
 
 

 
Die Bambusflöte    - 

            ein einmaliger Weg zur Musik 

 

 
- das eigene Instrument in sorgfältiger Handarbeit selber erschaffen 

- den warmen Klang der Bambusflöte entdecken 

- Schritt für Schritt die musikalischen Möglichkeiten erweitern 

 

 

 

 

Bambusflöten bauen und spielen 

 

 

Die Bambusflöte ist nach dem Vorbild der einfachen Hirtenflöte gebaut. Charakteristisch ist 

ihr warmer Klang, der durch das Material des Bambus entsteht. Die Flöte umfasst alle Ganz- 

und Halbtöne von c’ – f’’. Dies ermöglicht das Spielen von Kinderliedern in verschiedenen 

Tonarten sowie das Musizieren von Volksmusik und klassischer Literatur. Flöten in allen 

Stimmlagen ergänzen das mehrstimmige Musizieren.  

 

 

 

 

 

Bauen, hören, bewegen, musizieren  

 

 

Durch diesen Unterricht kann das Kind das Entstehen einer Flöte erleben. Zusammen mit dem 

Wachsen des  Instruments wachsen die Fähigkeiten des Kindes. Rhythmische 

Bewegungsspiele unterstützen den Unterricht.  

Das Fertigstellen der Flöte dauert ein- bis anderthalb Jahre. Dabei schafft sich der Schüler die 

musikalischen Grundlagen. Interessierte Schüler (auch Erwachsene) können Flöten in anderen 

Tonlagen machen: Sopranino-, Sopran-, Alt-, Tenor- oder Bassflöten. Für fortgeschrittene 

Schüler besteht die Möglichkeit, in einem Bambusflötenensemble mitzuspielen. 
 

 

 

 

Myrta Berweger, Lehrperson für Bambusflöte am Konservatorium Winterthur 

Telefon 044 493 51 42 


